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Führt man sich die Größenordnung des durch Gebäude verursachten

Anteils am weltweiten Energieverbrauch vor Augen, und zwar vor

dem Hintergrund der dringenden Notwendigkeit, diesen aus den be-

kannt@n Gründen drastisch zu reduzieren, realisiert man rasch, dass

Architekten heut@ eine sehr großeVerantwortung tragen' Und aber

auch, dass die Lösung dieser Fragen ein Potential in sich birgt, die

gesel lschaft | iche Releva nz der Arch itektu r- u nd I ngenieu rdiszi pl i nen

gegenüber dem heutigen Stand wesentlich zu erhöhen.

Die Erschließung dieses Potentials bedingt jedoch eine massive

Intensivierung in derAuseinandersetzung mit demThema in den drei

wichtigen Feldern Forschung, Praxis und Lehre. In der Forschung ist

neben der Entwicklung neuer impulsgebender Konzepte für energie-

effiziente Architektur und Urban Design die Entwicklung von Metho-

den für die Evaluierung von Energieeffizienz im Bereich der gebauten

U mwelt ei ne höchstaktuel le Fra gestel I u ng, bei welcher Architekten

sich dringend in die öffentliche Diskussion einbringen müssen. War-

um sollten Architekten sich für diese Frage interessieren?Weil die

Bewertung der verschiedenen Strategien - wie bestimmte Maßnah-

men. Strategien und deren Resultate bewertet, belohnt und bestraft

werden - die Gesamtentwicklung der Architektur maßgeblich beein-

flussen wird. Nach meiner Auffassung ist energieeffiziente Architek-

tur alsTriade aus minimiertem Energieverbrauch, optimalem Raum-

klima und hervorragender architektonischer Oualität zu begreifen (s.

Beitrag ,,Form follows Energyi S. 48ff.).

Die in der Grundlagenforschung entwickelten ldeen und lmpulse

ständig in die realeWelt des Bauens im Rahmen von realen Baupro-
jekten zu implementieren, ist für die weitere Entwicklung des Fach-

gebiets in Lehre und Forschung von essentieller Bedeutung. Auf der

anderen Seite ergeben sich häufig gerade unter den Bedingungen

der ,,realen" Welt in Zusammenarbeit mit Architekturbüros entschei-

dende Fortschritte, U nd du rch diese i nterdiszi pl i nä re Kol la borationen
und die Synthese der vielfältigen Komponenten in.einem holistischen

E ntwurfsprozess entstehen i nnovative Gesamtkonzepte. Diese E rfa h-

rungen aus meinem Büro in dieser Kollaboration in der Praxis als

Berater für Energy Design fließen wiederum zurück in die Forschung

wie auch in die Lehre.

Mit Blick auf die Zukunft ist vielleicht das wichtigste Feld die Lehre.

Aus meiner Erfahrung in Praxis,Wettbewerbsjurys und Beiräten sind

zwei Strömungen bezüglich des Umgangs mit Energieeffizienz im

Bauwesen aktuell auszumachen, die in der Kombination zu einer für
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die weitere Entwicklung der Architektur gefährlichen Mischung füh-

ren können. Auf der einen Seite sind es Bauherren und Behörden,

die sich immer mehr zu strengen deterministischen Auflagen hinbe-

wegen u nd Ma ßnah men vorsch rei ben statt Leistu n g/Performa nce

zu verlangen. Auf der anderen Seite gibt es eine wachsende Zahl an

Architekten und Planern, die verzweifelt nach konkreteren Vorgaben

und Regeln rufen. Es ist mir ein Anliegen in der Lehre, die Architek-

tinnen von morgen mit der Fähigkeit auszustatten, kritisch über diese

Fragen reflektieren zu können.

Der modische Begriff ,,Nachhaltigkeit" ist mir zu konservativ. Das

alles nur erhalten beziehungsweise gleich halten zu wollen ist mir zu

wenig.Vielleicht ist das nicht mehr modisch, aber ich glaube an den

Nutzen von Wissenschaft undTechnologie und den dadurch erreich-

baren und dringenden notwendigen Fortschritt. lch bin davon über-

zeugt, dass wir die bereits erwähnten Herausforderungen bewältigen

können und aber gleichzeitig auch die Lebensqualität für viele Men-

schen sowie die Oualität unserer gebauten Umwelt dabei entschei-

dend verbessern können. Dies erfordert jedoch ein Paradigmenwech-

sel in unserem Denken (s. Beitrag ,,Form follows Energy'j S. 48ff')'
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